
Vom 
Individuum zur 
Organisation 

Lehrgangsjahr 2027 

Ein Theorie- und Praxis-Lehrgang
für Psychotherapeut:innen



Liebe Kolleg:innen,

als Psychotherapeut:in bringen Sie fundierte theoretische  
und praktische Kompetenzen in der Arbeit mit Menschen,  
Beziehungen und Veränderungsprozessen mit. Der Lehrgang  
„Vom Individuum zur Organisation“ baut auf diesem hohen  
Ausbildungsniveau auf und erweitert Ihre Expertise gezielt  
für Coaching, Supervision und Beratung im Auftrag von  
Organisationen. Die Inhalte folgen einer klaren Entwicklungs
logik und sind in drei Fokusbereiche mit jeweils zwei  
Seminaren gegliedert.
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Beratung für Familienunternehmen



1. Fachliteratur
Zu jedem Fokusbereich erhalten Sie relevante Fach
literatur über unsere Online-Plattform. Die Unterlagen 
werden im Verlauf des Lehrgangs schrittweise  
für das Selbststudium freigeschaltet.

2. Online-Talk
Einige Tage nach jeder Freischaltung findet ein  
Online-Talk mit den verantwortlichen Trainer:innen statt.  
Wir besprechen zentrale Inhalte, ihre praktische Rele-
vanz und Ihre Fragen. Der Austausch findet über Zoom 
statt und dauert zwei beziehungsweise 2,5 Stunden.

3. Multiple-Choice-Test 
Eine Woche vor jedem Präsenzseminar – mit Aus
nahme des ersten – wird ein Multiple-Choice-Test zur 
Fachliteratur freigeschaltet. Er dient ausschließlich Ihrer 
Vorbereitung und persönlichen Wissensüberprüfung.

Auf den folgenden vier Seiten sind die Inhalte der 
sieben Seminare beschrieben. Eine ausführlichere Dar-
stellung finden Sie auf waldl.com/academy/lehrgang/

Selbststudium und
Vorbereitung



Seminar 1: 28.01.–30.01.2027
Do, Fr: 9–19 Uhr, Sa: 9–14 Uhr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Einführung und Führungskräfte-Coaching  
im Non-Profit-Bereich

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Führungskräfte im Non-Profit-Bereich kommen häufig 
selbst aus helfenden Berufen. Der Wechsel in eine 
Führungsrolle kann Spannungen erzeugen: entschei-
den, fordern, Grenzen setzen und mit Enttäuschungen 
umgehen – all das kann dem bisherigen beruflichen 
Selbstverständnis widersprechen. Als Psychotherapeu
t:in erkennen Sie diese Konflikte rasch. Im Coaching 
geht es jedoch nicht darum, sie allein auf der persönli-
chen Ebene zu bearbeiten, sondern Rolle, Funktion 
und Auftrag im organisationalen Kontext zu klären.

Seminar 2: 11.03.–12.03.2027
Do, Fr: 9–19 Uhr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Führungskräfte-Coaching im Profit-Bereich

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Viele Psychotherapeut:innen zögern zunächst vor Auf-
trägen aus dem Profit-Bereich – zu Unrecht: Psycho-
therapeutisches Know-how bei Coaches ist in der 
Wirtschaft stark nachgefragt. Anders ist hier nicht der 
Mensch, sondern die Logik: Wettbewerbsdynamik, 
autonome Kund:innen, Marktorientierung. Daraus ent-
stehen kategorial andere Führungsthemen als im 
Non-Profit-Bereich – Entscheidungsdruck, Ergebnis-
verantwortung, Rollenklärung, Selbstführung.

Coaching von
Führungskräften

Als Psychotherapeut:in 
sitzen Sie Ihren Klient:innen 
meist in einem dyadischen 
Setting gegenüber. 
Führungskräfte-Coaching im 
Auftrag einer Organisation 
folgt einem Dreieckskon-
trakt: Auch wenn Sie mit 
einer Person arbeiten, wir-
ken Auftrag, Erwartungen 
und Rahmenbedingungen 
der Organisation mit. Füh-
rung wird dabei nicht nur als 
individuelle, sondern auch 
als organisationale Leistung 
verstanden. Im ersten Fokus 
lernen Sie, dieses Dreieck 
professionell zu gestalten – 
mit theoretischen Landkar-
ten zu Organisation und 
Führung sowie praxiser-
probten Tools für konkrete 
Führungssituationen.

Trainer:
Andreas Amann,  
Robert Waldl 

Fokus 1



Seminar 3: 08.04.–09.04.2027
Do, Fr: 9–19 Uhr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Supervision mit Teams in Non-Profit- 
Organisationen – Arbeiten in existenziellen 
Spannungsfeldern

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Wer Teams in helfenden Systemen supervidiert, nimmt 
häufig zuerst Personen, starke Gefühle, komplexe Be-
ziehungsdynamiken und hohe Belastungen wahr. Die-
ser Blick ist wichtig, reicht aber nicht aus. Psychothe-
rapeutische Kompetenz ist hier Gold wert und kann 
zugleich zu vorschnellen Individualisierungen führen. 
Erst der Blick auf den organisationalen Rahmen zeigt 
das Zusammenspiel der Ebenen, an dem tragfähige 
Lösungen ansetzen.

Seminar 4: 13.05.–14.05.2027
Do, Fr: 9–19 Uhr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Teamcoaching in Profit-Organisationen – Arbei-
ten im Spannungsfeld professioneller Exzellenz

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Teams in Profit-Organisationen stehen unter dem 
Druck von Wettbewerb und Ergebnisverantwortung; 
Exzellenz ist kein Zustand, sondern ein fortlaufender 
Anspruch. Auch wenn ein Konflikt den Anlass bildet, 
liegt die Lösung selten allein auf der Beziehungsebene. 
Im Teamcoaching klären Sie Rollen und Prozesse und 
entwickeln die Zusammenarbeit gezielt weiter.

In der psychotherapeuti-
schen Fallsupervision steht 
ein Fall im Zentrum. Bei der 
Supervision und beim Coa-
ching von Teams richtet sich 
der Blick auf das Team und 
auf die Bedingungen, unter 
denen es arbeitet: Struktur, 
Rollen, Auftrag und Kultur.
Im zweiten Fokus lernen Sie, 
Teams als Träger von Leis-
tung und Kultur zu verste-
hen und mit theoretischen 
Modellen sowie praktischen 
Interventionen in unter-
schiedlichen Organisations-
formen zu arbeiten.

Trainer:
Andreas Amann,  
Robert Waldl 

Supervision und
Coaching von Teams

Fokus 2



Seminar 5: 17.06.–18.06.2027
Do, Fr: 9–19 Uhr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Eigenlogik von Unternehmen und der  
Spezialfall Familienunternehmen 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Unternehmen sind mehr als die Summe ihrer Personen 
und Beziehungen. Sie funktionieren als eigenständige 
soziale Systeme mit Strukturen, Rollen, Entschei-
dungswegen und einer eigenen Kultur. Sie lernen, wel-
che Konsequenzen diese Eigenlogik für Beratung und 
Coaching hat. Familienunternehmen bilden einen Son-
derfall: Hier überlagern sich Familie, Eigentum und 
Unternehmen – drei Systeme mit unterschiedlichen 
Spielregeln.

Seminar 6: 23.09.–24.09.2027
Do, Fr: 9–19 Uhr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Arbeit mit Unternehmerfamilien: Rollen,  
Generationen und Nachfolge

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Familiäre Beziehungsdynamiken – insbesondere zwi-
schen Geschwistern – sind Ihnen als Psychothera-
peut:in vertraut. Beim Generationswechsel treten  
Eigentum, Rollen und Macht als zusätzliche Dimensio-
nen hinzu. Sie lernen, Prozesse zur Entwicklung einer 
Familienverfassung zu gestalten, und erleben in  
Rollenspielen, wie dieselbe Entscheidung in Familie, 
Unternehmen und Eigentum unterschiedliche Wirkun-
gen entfaltet.

In Unternehmerfamilien  
sind Privatleben und  
Arbeitswelt eng miteinander 
verbunden. Für Loyalitäten, 
Kränkungen und Genera
tionenkonflikte bringen  
Sie als Psychotherapeut:in 
eine besondere Wahrneh-
mungs- und Reflexions-
kompetenz mit. Im dritten 
Fokus erweitern Sie diesen 
Blick um die Logiken von 
Eigentum und Unterneh-
men. An Praxisfällen aus 
unserer Beratungsarbeit 
lernen Sie, Beratungs
designs für Unternehmer
familien zu entwickeln und 
wirksam zu gestalten.

Trainer:innen:
Karolina Vajda,  
Robert Waldl

Beratung für  
Familienunternehmen

Fokus 3



Supervision jeweils an 6 Freitagen*, 14–18 Uhr
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Von der begleitenden Supervision  
zur Intervision

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Zwischen den sieben Seminaren finden sechs Supervi-
sionstermine in Kleingruppen statt. Sie werden von An-
dreas Amann und Robert Waldl geleitet und finden in 
deren jeweiligen Praxen statt. Die Fortführung der Grup-
pen als Intervisionsgruppen über den Lehrgang hinaus 
kann den Transfer in die eigene Praxis wesentlich unter-
stützen. Laufende Intervision ist zugleich ein wirksames 
Format für Reflexion und Qualitätssicherung.

Seminar 7: 11.11.–13.11.2027
Do, Fr: 9–19 Uhr, Sa: 9–14 Uhr

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Integration, Abschluss & Transfer
Präsentation der Fallreflexionen

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Im Abschlussseminar führen Sie zusammen, was Sie im 
Lehrgang gelernt und – wo möglich – bereits in die eige-
ne Praxis übertragen haben. Jede:r Teilnehmer:in bringt 
eine schriftliche Fallreflexion ein. Die Fälle werden prä-
sentiert, gemeinsam analysiert und aus unterschiedli-
chen fachlichen Perspektiven vertieft. Ein Schwerpunkt 
liegt auf dem Transfer: Sie entwickeln konkrete nächste 
Schritte für die Zeit nach dem Lehrgang.

Leaders Talks
An ausgewählten Freitag-
nachmittagen laden wir 
Führungskräfte aus unter-
schiedlichen Bereichen  
in die Seminare ein, die für 
Gespräche zur Verfügung 
stehen. Sie erhalten Ein-
blick, worauf Auftragge-
ber:innen bei Coaching,  
Supervision und Beratung 
achten und welche Er
wartungen sie an professio-
nelle Zusammenarbeit  
stellen.

Trainer:innen: Andreas
Amann, Karolina Vajda,
Robert Waldl

Supervision und 
Abschluss

* Die Termine werden zu Be-
ginn des Lehrgangs bekannt 
gegeben.



Profil

Für wen dieser Lehrgang
entwickelt wurde

Der Lehrgang richtet sich an Psychothe-
rapeut:innen, die ihre Kompetenzen auf 
Coaching, Supervision und Beratung in 
Organisationen erweitern möchten – mit 
ersten Erfahrungen in diesem Feld oder 
ohne. Sie bringen bereits fundierte Kom-
petenzen in Selbstreflexion, Beziehungs-
gestaltung und Prozessbegleitung mit.   
    Der Lehrgang ergänzt diese Grundlage 
um organisationale, systemische und 
wirtschaftliche Perspektiven und unter-
stützt Sie dabei, Ihre Expertise verantwor-
tungsvoll in organisationalen Kontexten 
einzusetzen.

Was Sie nach dem
Lehrgang können

Der Lehrgang befähigt Sie, Erstgespräche 
im organisationalen Kontext professionell 
zu führen, Anliegen, Rollen und Aufträge 
differenziert zu klären, tragfähige Leis-
tungsangebote zu entwickeln und Coa-
ching-, Supervisions- und Beratungspro-
zesse selbstständig zu gestalten, umzu-
setzen und zu reflektieren.

Unsere Grundhaltung

Unsere Arbeit orientiert sich an den Kern-
kompetenzen der International Coaching 
Federation. Im Zentrum steht eine profes-
sionelle, respektvolle und partnerschaftli-
che Zusammenarbeit mit Klient:innen, 
Teams und Organisationen. Coaching und 
Beratung verstehen wir als strukturierte 
Dialoge, die Selbstreflexion fördern, Pers-
pektiven erweitern und eigenverantwortli-
che Entscheidungen ermöglichen. Klare 
Auftragsklärung, ethische Verantwortung, 
systemisches Denken und die Fähigkeit, 
Entwicklungsprozesse in komplexen Kon-
texten zu begleiten, bilden die Grundlage 
unserer Arbeit.

7 Seminare und  
6 Supervisionen

Online-Module

Selbststudium  
inkl. Erarbeitung 
der Fallreflexion

Umfang

 
212

  12

  36

260

EinheitenModule 

Zeitlicher Umfang



Internationale Zertifizierung

Orientierung an den ICF Core Competen-
cies: Die Kompetenzstruktur des Lehr-
gangs orientiert sich an den ICF Core 
Competencies. Der Lehrgang kann Sie 
bei der Vorbereitung auf ein ICF Credenti-
al unterstützen. Das Credential wird aus-
schließlich von der International Coaching 
Federation vergeben; zusätzliche Voraus-
setzungen wie dokumentierte Coa-
ching-Praxis, Mentor Coaching, Leis-
tungsnachweis und Prüfung sind separat 
zu erfüllen. Aktuelle Informationen finden 
Sie auf unserer Website.

Sie wollen das Ganze erst  
einmal kennen lernen?

3 Seminare im Herbst 2026:

Perspektive
Lehrgangsjahr 2027 

Abschluss

Der Lehrgang schließt mit einem Zertifikat 
der Akademie für Person und Organi-
sation über 260 Einheiten für Business-
Coaching, Teamsupervision und Bera-
tung für Familienunternehmen ab. Es be-
stätigt die im Lehrgang erworbenen fach-
lichen, methodischen und reflexiven 
Kompetenzen in der professionellen Ar-
beit mit Führungskräften, Teams und Or-
ganisationseinheiten sowie Unternehmer-
familien und Familienunternehmen. Der 
Lehrgang baut auf einer abgeschlosse-
nen Psychotherapieausbildung auf und 
erweitert diese gezielt um organisationale, 
systemische und beratungsbezogene 
Kompetenzen.

Aufnahme in die Liste der  
Supervisor:innen und Coaches 
des ÖBVP

Mit der Absolvierung dieses Lehrganges 
erfüllen Sie die Theoriekriterien für die 
Aufnahme in diese Liste. Sie müssen dann 
u. a. noch 75 Stunden supervidierte Pra-
xis nachweisen.



Dr. Andreas Amann, Vortragender, Unternehmensberater, 
Gruppendynamiker, Philosoph und Soziologe. Schwerpunkte: 
Unternehmensentwicklung, Teamentwicklung, Führungsent
wicklung. In zahlreichen Aus- und Fortbildungsformaten  
aktiv. Publikationen zu Gruppendynamik und Führung.
www.amannundpartner.com

Mag. Karolina Vajda, Vortragende, Stellvertretende Lehrgangs-
leitung, Notariatskandidatin in Wien. Rechtswissenschaften  
mit dem Schwerpunkt Erbrecht und Vermögensnachfolge.  
Spezialisierung auf Familienunternehmen an der Schnittstelle von  
Wirtschaft und Familie. Vortragende zum Thema Erbrecht und 
Vermögensnachfolge in der Notariatskammer.

Mag. Dr. Robert Waldl, MBA, CMC, Vortragender, Lehrgangs-
leitung, Unternehmensberater, systemischer Supervisor und 
Coach, personzentrierter Psychotherapeut. Bis 2019 Lehr
therapeut und Theorieausbilder für personzentrierte Psycho
therapie. Publikationen und Vorträge zu Führungskräfte- 
Coaching und Beratung für Familienunternehmen.

Lehrgangsteam

Dr. Judith Girschik, Gastvortragende, Executive Coach,  
begleitet Führungskräfte, Geschäftsführer:innen und Vorstände. 
Professional Certified Coach ICF (PCC), Vizepräsidentin des  
ICF Austria Chapter. In ihrem Gastvortrag stellt sie die ICF  
vor und erläutert, was ein ICF Credential auszeichnet und wie  
der Weg dorthin gelingt. www.leadership-institute.at

Patrick Mitter, Gastvortragender, Spezialist für digitale  
Sichtbarkeit. Schwerpunkte: Suchmaschinenoptimierung  
(SEO), adressatengerechte Texte, Content-Marketing und KI.  
In seinem Gastvortrag zeigt er, wie Coaches und Supervisor:in-
nen ihr Angebot zielgruppengerecht präsentieren und die pas-
senden Auftraggeber:innen erreichen. www.pm-copywriting.at



Veranstaltungsort
Wien, zentraler, öffentlich gut erreichbarer  
Veranstaltungsort.

Organisatorisches

Waldl & Partner
Family & Business Consulting GmbH

Kosten

€ 7.950,– 

€ 2.650,–
€ 2.650,–
€ 2.650,–

 *Lehrgangskosten 

**Zahlungen
bei Anmeldung

bei Lehrgangsstart
 im Mai 2027

Alle angegebenen Kosten zuzügl. 20 % USt. 
Die Zahlungen sind in drei Teilen zu entrichten.

Wenn Sie eines der drei Seminare im Herbst  
besucht haben, wird Ihnen der Seminarbeitrag  
auf den 1. Teilbetrag angerechnet.  
Die Anrechnung erfolgt einmalig.

*
**

Veranstalter
Impressum
Akademie für Person 
und Organisation 
Waldl & Partner –
Family & Business
Consulting GmbH
FN 675891 h
Dr.-Karl-Lueger-Platz 4A/3
1010 Wien
academy@waldl.com
waldl.com/academy

Aktuelle Informationen
und allgemeine
Geschäftsbedingungen
AGB siehe Webpage unter:
waldl.com/academy/
academy-agb/

Stand: 03.09.2026



Anmeldung und Info

/academy
waldl.
com

Der Lehrgang 
Vom Individuum zur Organisation ist für Psycho
therapeut:innen konzipiert, die ihre Kompetenz  
fundiert erweitern möchten in Richtung  

• Coaching von Führungskräften
• Supervision und Coaching von Teams  
• Beratung für Familienunternehmen 

Lernen Sie uns an einem der Infoabende persönlich 
kennen und klären Sie Ihre Fragen zum Lehrgang.

Scannen Sie den QR-Code (oben) zur Anmeldung für 
einen Infoabend oder melden Sie sich direkt zum 
Lehrgang über den unteren QR-Code an.

Anmeldung 
zum Infoabend

Anmeldung 
zum Lehrgang

Infoabende

16:30 Uhr (über Zoom)
18:00 Uhr (Wien, persönlich)*
18:00 Uhr (über Zoom)

22.09.2026,
20.10.2026,
03.11.2026,

*gut erreichbarer Veranstaltungsort


